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Nr 22 SsnRtKg den 26 September 188 K7 Jahrgang
Abonnements Einla mg

Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement
auf das

HalleMc Tageblatt
für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei
alle Postanstalten einschließlich der Postprovi
fion nur S Mark pro Quartal

Zufolge des mit den Direktoren Herren Jantfch und
Koebke abgeschlossenen Vertrages kommt vom Beginn
der Saison an der Theaterzettel mit Angabe der Rollen
besetzung ausschließlich nur im Halle schen Tageblatte
zum Abdruck und werden die vollständigen Nummern
desselben an Stelle des Theaterzettels im Theater zum
Verkauf gelangen Den Abonnenten wird hierdurch der
Vortheil geboten beim Theaterbesuch einzelne Nummern
des Halle schen Tageblattes käuflich nicht erwerben zu
müssen Die Ausgabe eines besonderen Theater
zettels findet laut D IS des Theaterpachtver
trages überhaupt nicht statt

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt
sich dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal
den Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halle schen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

AMkcher KHM
Belanntmachnng

In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be
hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster
Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Oktober ds
Js 4 Quartal eintretenden Wohuungs und Mieths
veränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethsziuse ist
genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder Miether
dem VerPächter oder Vermiether als Entschädigung für
überlassene Grundstücks bezw Wohnungs Nutzung zu
zahlen oder zu leisten hat Der Werth der nicht in
baarem Gelde bestehenden Leistung wird diesseits durch
Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des
neuen Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S am 20 September 1886
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Bauarbeiten einschließlich Materiallieferung zur

Herstellung einer Bedürfnißanstalt auf der Würfelwiese
veranschlagt auf 3286,11 Mk sollen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den SV September d I

Vormittags iv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 25 September 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Auf Grund des 54 der Vormundschaftsordnung vom

5 Juli 1875 werden die Vormünder hierdurch aufge
fordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels
in eine andere Gemeinde oder einen anderen Armenbezirk
der hiesigen Stadt unserem Sekretariat im Sparkassen
gebäude Anzeige zu machen

Halle a S den 21 September 1886
Die Armen Direktion

Der Waisenrath

Bekanntmachung
S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs B

V B sind von dem Schiedsmann Herrn Güttner zur
hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 24 September 1886
Die Armen Direktio

Hanselsregister
des Königlichen Amtsgerichts zn Halle a S
Zufolge Verfügung vom 18 September 1886 sind an

demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Gesellschasts Register woselbst unter Nr 313

die Handelsgesellschaft in Firma
I

vermerkt steht ist eingetragen
Die Gesellschaft ist durch das Ausscheiden der Kaufleute

resp Fabrikanten Carl Schütz nnd Heinrich Lampert
zu Würzen aufgelöst und ist das Handelsgeschäft unter
der bisherigen Firma auf den Kaufmann und Fabrikanten
Wilhelm Rndolph Schütz zu Leipzig etr Nr
1552 des Firmen Registers allein übergegangen

Demnächst ist in unser Firmen Register unter Nr 1552
die Firma

mit dem Sitze zu Leipzig mit einer Zweigniederlassung in
Halle a S und als deren Inhaber der Kaufmann und
Fabrikant Wilhelm Rndolph Schütz zu Leipzig ein
getragen worden

Die Gesellschaft der Hierselbst unter der Firma

am heutigen Tage begründeten offenen Handelsgesellschaft
sind

der Kaufmann August Baumbach und
der Kaufmann Gustav Herrmann

Beide zu Halle a S
Dies ist unter Nr 634 unseres Gesellschafts Registers

eingetragen worden

Halle a S den 18 September 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 21 September 1886 sind an

demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Gesellschafts Register woselbst unter No 615

die Handelsgesellschaft in Firma

vermerkt steht ist eingetragen
Die Handelsgesellschaft ist durch Uebcreinkuust der Be

theiligten aufgelöst

Der Kaufmann Leopold Ferdinand Richard
Loesche zu Halle a S hat für sein Hierselbst unter der
Firma

I 0 n Abestehendes Handels Geschäft Firmen Register No 918
dem Kaufmann Georg Mrchhoss zu Halle a S Pro
eura ertheilt und ist dieselbe unter No 334 unseres Pro
euren Registers vermerkt worden

Gelöscht ist

Firmen Register No 1015 die Firma
V I ttiitx zu Halle a S

Halle a S den 21 September 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Belanntmachnng
Am 12 September 1886 ist in der Schiffssaale zu

Halle a S ein unbekannter schon in Verwesuug überge
gangener männlicher Leichnam angeschwommen Derselbe
ist von kräftiger Statur dunkelblondem Haar 1,75 Mtr
groß und in einem Alter von ungefähr 30 40 Jahren
Derselbe war bekleidet mit einem dunklen Jaquetanzug
einem wollenen graugestreiften Hemde und rindledernen
Stiefeln Außerdem wurden bei der Leiche gefunden 1
Portemonnaie mit 29 Pf Inhalt 1 kleiner Kamm 1
kleiner Schlüssel 1 Visitenkarte Auguste Zinke 1 Cigar
spitze von schwarzem Horn und 1 weißleinenes Taschentuch
mit rothstreifiger Kante Alle diejenigen welche über die
Person dieser Leiche nähere Mittheilungen machen können
werden ersucht unter I 2814/86 Anzeige zu machen

Halle a S den 22 September 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Steckbrief

Gegen die unten beschriebene unverehelichte Klara
Stolle aus Beesen welche flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle
verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 21 September 1886 I 2380/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 21 Jahre Größe 1,55 m

Statur mittel Haare dunkelblond Augenbrauen dunkel
blond Augen braun Nase stumpf Mund klein Kinn
rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund

Steckbrief
Gegen den Dienstknecht Albert Rabe aus Giebichen

stein 18 Jahre alt welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen vorsätzlicher und rechtswidriger Sach
beschädigung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefänguiß zu Delitzfch abzuliefern

I 2785/86
Halle a S den 22 September 1886

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 25 September

Kurz wie die letzte Reichstagssession war sie liefert
der Presse noch immer Stoff zu Betrachtungen und Vor
lesungen Die Köln Ztg liest den Sozialdemokraten
den Text daß sie durch ihre Obstruktionspolitik die defi
nitive Annahme des spanischen Handelsvertrages verhindert
haben Wäre in Folge des nunmehr glücklich überwun
denen Aufruhrs fährt das rheinische Blatt fort ein Ka
binetswechsel in Spanien eingetreten so wäre der Aus
tausch der Urkunden und somit der Abschluß des ganzen
Vertrages fraglich geworden An demselben sind aber
nicht nur die Industriellen und Handeltreibenden der beiden
Länder betheiligt sondern in hohem Grade auch die
weitesten Kreise der Arbeiter Die sozialdemokratische
Fraktion hat kein Bedenken getragen durch ihre Haltung
eine Gefahr nicht blos für den Handel fondern auch für
die Arbeiter selbst herbeizuführen deren Interessen vorzugs
weise zu vertreten sie behauptet Auch die Nichteinbringung
der Interpellation dient als Thema für allerlei Hänse
leien Den Sozialdemokraten nimmt man es übel daß
sie die Interpellation einbringen wollten die Freisinnigen
verhöhnt man daß sie nach allem Lärm über die bulga
rische Frage nicht den Muth zu einer Interpellation ge
habt haben

Das englische Parlament wird auseinandergehen ohne
über den gegenwärtigen Stand der bulgarischen Frage
verhandelt zu haben Dieser Vorgang in England einem
Staate der an dem zukünftigen Schicksal der Türkei und
der Stellung Rußlands auf der Balkanhalbinsel doch
etwas näher interessirt sein dürfte als Deutschland sollte
Denjenigen zu denken geben welche das Schweigen des
deutschen Auswärtigen Amtes vor dem zu einer außer
ordentlichen Session versammelten Reichstage getadelt
haben Lord Churchill der sich nicht einmal einer völlig
sicheren Mehrheit im Unterhause rühmen kann erklärte
kurz die Zustände auf der Balkanhalbinsel seien ohne
Zweifel ernst und könnten kritisch werden eine Verhand
lung über die Lage der Dinge im Parlament an welcher
die Regierung Theil nehme dürfte die Gefahr eher be
fchleunigen als beschwören er ersuche daher das Haus
von einer solchen Erörterung abzustehen auch in Betreff
der Behandlung der gegenwärtigen Schwierigkeit Ver
trauen zu hegen An diese Erklärung des Ministers ver
suchte kein Mitglied des Hauses eine weitere Verhand
lung zu knüpfen Dem Wunsche des Ministers wurde
also einfach gewillfahrt Wenn das in England geschieht
dem Lande welches an die denkbar größte Oeffentlichkeit
auch in der Behandlung der auswärtigen Politik seit
langer Zeit gewöhnt ist bemerkt hierzu sehr treffend die
Mgd Ztg so wird das Schweigen der deutschen Re

gierung Niemand mehr in Erstaunen setzen können Offen
bar ist der gegenwärtige Augenblick zum Reden nicht ge
eignet da die Dinge weder so bedrohlich liegen daß die
Mächte keine diplomatischen Rücksichten mehr aus einander

zu nehmen haben noch auch so befriedigend und ausge
glichen daß man die bereits vollendete Entwirrung der
Lage und die sofortige Neuordnung der Verhältnisse ein
fach vor dem europäischen Publikum verkünden könnte

Die Haltung welche ein Theil der öffentlichen Meinung
in Deutschland und England gegenüber den Vorgängen in
Bulgarien bekundet hat findet in dem Pariser Memorial
diplomatique eine beachtenswerthe Besprechung die wir



nachstehend im Auszuge folgen lassen Das Memorial
führt etwa solgendes aus Was Deutschland anlangt so
muß man sich daran erinnern daß Fürst Bismarck im
Verlaufe von 25 Jahren nie den Erfolg erzielt hat die
Gesinnung seiner Landsleute mit seiner Auffassung der
Beziehungen Deutschlands zu Rußland in Einklang zubrin
gen Man hat dies im Jahre 1863 gesehen als der preu
ßische Ministerpräsident die Uebernahme der Leitung der
Staatsgeschäfte durch einen Vertrag inaugurirte der beide
Regierungen zur Unterdrückung des polnischen Aufstandes
vereinigte Man hat es dann im Jahre 1876 gesehen
zur Zeit des russisch türkischen Krieges wo sich im Reichs
tage zwischen dem Kanzler und der liberalen Opposition
heftige Debatten über die Bevorzugung entwickelten welche
die Opposition dem Kanzler hinsichtlich Rußlands zuschrieb
Die große Mehrheit der Deutschen warf dem Fürsten Bis
marck vor daß er Rußland wider die Türkei unterstütze
sie verlangte daß er die Russen hindere ohne sich vielleicht
darüber Rechenschaft abzulegen daß Deutschland um den
Krieg auf der Balkanhalbinsel zu verhindern genöthigt ge
wesen wäre an der Weichsel und wahrscheinlich noch an
derwärts Krieg zu führen Thurmhoch erklärte damals
Fürst Bismarck gegenüber den Angriffen der Opposition
steht unsere Allianz mit Rußland und es wird Ihnen nicht
gelingen sie zu zerstören Zur großen Befriedigung der
deutschen Opposition erfuhr sie jedoch fünf Jahre später
einige Risse und die Wiederherstellung der Verständigung
wurde in Deutschland nur mit sehr mäßiger Freude auf
genommen Gleiche Empfindungen bekunden sich heute
anläßlich der bulgarischen Frage Die öffentliche Meinung
jenseits der Vogesen hat sich ziemlich lebhaft dagegen
erklärt daß der Prinz von Battenberg vom Berliner
Cabinet im Stich gelassen wurde Die deutsche Abstam
mung dieses Fürsten ist nicht die hauptsächliche Ursache
dieser Gesinnung der Antagonismus zwischen Deutschen
und Slaven spielt hier sehr viel mit nnd herrscht in
solchem Maaße vor daß er fast die Stimme des Reichs
kanzlers unterstützt welcher versichert daß das vornehmste
Interesse des Reichs dieses Entgegenkommen gegen Ruß
land erfordere In diesem Punkte befindet sich Fürst
Bismarck heute ebenso im Widerspruch mit seinen Lands
leuten als zu Beginn seiner ministeriellen Lausbahn Er
befindet sich in einer ähnliches Lage wie die Zaren Alexan
der II und Alexander III die nie aufgehört haben über
die Köpfe ihres Volkes hinweg dem Kaiser Wilhelm die
Hand zu reichen Was würde wohl geschehen sein wenn
der deutsche Reichstag in den Fragen der auswärtigen
Politik des deutschen Reiches die Entscheidung gäbe oder
wenn Rußland ein nationales Parlament besäße Es
ist unzweifelhaft daß das europäische Schachbrett alsdann
einen ganz anderen Anblick zeigen würde als dies heute
der Fall ist Fürst Alexander hat das Schicksal der
Kleinen gehabt die sich der Streitigkeiten der Großen
annehmen Ueberdies war er nicht weitsichtig genug um
zu erkennen daß es von Petersburg nach Sofia näher
ist als von London

Der Londoner Standard thnt auch so als ob
durch den neulichen Artikel der Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung England veranlaßt werden sollte Rußland aus
der Balkanhalbinsel entgegenzutreten Er meint daß

England zu einem festen die russische Politik auf der
Balkanhalbinsel zurückweisenden Vorgehen aus den blos
platonischen Meinungen daß wenn England sich erst
zur nochmaligen Vertheidigung der Türkei entschließe es
ohne mächtige Unterstützung nicht bleiben werde keine
Grundlage fände Darauf lasse sich keine unwiderrufliche
Aktion begründen Wenn man auf das Verhältniß Frank
reichs zu Deutschland hinweise so dürfe man auch die
Thatsache nicht übersehen daß England an Indien denken
müsse und nicht Schlachten auf dem europäischen Konti
nent schlagen könne während Asien seine Aufmerksamkeit

in Anspruch nehme Der Sinn des Artikels der
Norddeutschen Allgemeinen Zeitung konnte gar nicht

sein England zum Kriege gegen Rußland veranlassen zu
wollen da Deutschland bekanntermaßen an der Erhaltung
des Friedens unter allen Umständen interessirt ist In
dem Artikel wurde einfach die Thatsache konstatirt daß
England wenn es ernstlich daran dächte gegen Rußland
aufzutreten nicht ohne Bundesgenossen sein würde Die
Auslassungen der österreichischen und italienischen Presse
der letzten Zeit haben zur Genüge gezeigt wo diese
Bundesgenossen zu finden wären Bundesgenossen suchte
aber England mcht sondern nur eine Macht die ihm die
Kastanien aus dem Feuer holen sollte Damit hatte John
Bull indeß kein Glück

Das Reuter fche Bureau meldet der Zweck des
Meinungsaustausches zwischen Nubar Pascha und der
englischen Regierung sei die Regelung der durch die
Mission Drummond Wolff s entstandenen Fragen welche
in Folge der neuen Komplikationen im östlichen Europa
dringender geworden feien Die wahrscheinliche Basis für
das neue Arrangement werde die Fortsetzung des neuen
englischen Protektorats äs kaeto sein durch Beibehaltung
der Okkupationsarmee in ihrem normalen Bestände
Sollte ein Theil der englischen Truppen an irgend einen
anderen Ort zurückgezogen werden so würde die Ruhe
provisorisch durch angeworbene egyptische Truppen auf
recht erhalten werden Die Verpflichtungen Englands
gegenüber der Türkei wie sie durch die Konvention be
züglich Cyperns festgestellt sind würden aufrecht erhalten
werden

Die durch die Presse laufenden Angaben über die be
absichtigte Wiederzulassung einzelner geistlicher
Orden beruhen wie wir aus guter Quelle hören zur
Zeit noch auf ganz müßigen Vermuthungen Es läßt
sich znr Zeit noch gar nicht übersehen welche weitere Ab
änderungen an der bestehenden kirchenpolitischen Gesetzge
bung und zu welchem Zeitpunkt solche den gesetzgebenden
Körperschaften werden vorgeschlagen werden Sehr einla
dend für weitere Zugeständnisse dürften die mit dem jüng
sten Friedensgesetz erzielten Erfolge nicht sein

Das nunmehr auch gefangene Haupt der spanischen
Verschwörer General Villacampa ist ein eifriger Anhän
ger Zorillas und hat feit 1874 fortwährend confpirirt
In diesem Jahre erst war er wegen Theilnahme an einem
Putsche in Gefahr ist aber von der KönigiwRegennn am
neftirt worden

Die Voff Ztg bringt in ihrer heutigen Abendnum
mer ein Privattelegramm aus Paris wonach Zorilla

erklärt haben soll der Militärputsch sei verfrüht ausge
führt worden hätten die Führer der Bewegung bis Ende
September gewartet so hätten sich ihnen die Provinz
Garnisonen angeschlossen Die spanische Botschaft m
Paris soll Zorillas Ausweisung verlangt haben

Der Kaiser machte gestern Freitag bei prächtigem
Wetter eine zweistündige Spazierfahrt An dem Diner
zu welchem 16 Einladungen ergangen waren nahmen der
Großherzog und die Großherzogin von Baden Prinz
Carl von Schweden der spanische Gesandte Graf Benomar
und Gemahlin Theil Abends fand Thee bei der Kaiserin
statt an demselben nahmen 17 Personen darunter der
Großherzog uud die Großherzogin von Baden der Groß
fürst Michael von Rußland mit seiner Gemahlin die
Großfürstin Olga und der Großfürst Alexander Theil

Der Prinz Regent von Bayern verlieh dem kom
mandirenden Geueral des 15 Armeekorps General der
Kavallerie v Heuduck das Großkreuz des Michaelordens
den Generallieutenants v Massow und v Grolmann das
Großkreuz des Militär Verdienstordens und dem General
major v Gottberg das Großkomthurkreuz des Militär
Verdienstordens Die Generalmajors Fleschner und von
Safferling Metz find zu General Lieutenants befördert
worden

Der Großherzog von Hessen ist gestern einer
Einladung der Königin Viktoria folgend mit der Prin
zessin Irene zu mehrwöchentlichem Besuche auf Schloß
Balmoral nach Schottland abgereist

Prinz Wilhelm ist gestern aus Metz kommend in
Potsdam wohlbehalten eingetroffen

Der Staatsanzeiger für Württemberg
meldet Die Rückkehr des Königs uud der Königin von
Friedrichshafen nach Stuttgart erfolgt am Sonnabend
Der Aufenthalt Hierselbst dauert bis Mitte November
worauf die Majestäten die auch in diesem Winter seitens
der Aerzte für nothwendig erachtete Reise nach dem Süden
antreten werden

Die feierliche Enthüllung des dem Andenken
Tegetthoff s in Wien gewidmeten Denkmals fand gestern
unter großer Betheiligung aller Kreise der Residenz statt
Anwesend waren der Kaiser der Kronprinz und die Kron
prinzessin die meisten Erzherzoge die Erzherzoginnen
Jsabella Marie und Maria Theresia sämmtliche Minister
das diplomatische Korps die Generalität zahlreiche Depu
tationen darunter Vertreter der Marine mit den Kampf
genossen Tegetthoff s der Gemeindebehörden von Wien c
Der Kaiser sowie der Kronprinz und die Kronprinzessin
wurden bei ihrem Erscheinen mit der Nationalhymne und
Hochrufen begrüßt Auf eine Ansprache des Vizeadmirals
v Sterneck erwiderte der Kaiser daß er erfreut sei das
Denkmal fo würdig vollendet zu sehe Er danke Allen
welche sich um das Zustandekommen desselben verdient
gemacht hätten und hege die Zuversicht daß der Name
Tegetthoff s auch künstig zu Thaten inniger Hingebung
begeistern werde Hierauf übergab der Vizeadmiral von

ihm in den Garten führen Der Präsident folgte mit
Dora und der Gesellschafterin

Auch der Garten war schön angelegt die Kunst hatte
nur zu vollenden gesucht was die Natur andeutete
Ueberall sah man das Bestreben den natürlichen Charak
ter des schön und reizvoll gelegenem Ganzen zn erhalten
und zum Ideal zu erheben Neben der elegantesten Flora
behaupteten sich mit Glück allerlei Geschwisterkinder aus
Wiese und Wald junge kräftige Eichen und schlanke
Birken über deren weißatlassne Stämme zierliche grüne
Schleier herabrieselten hochgewachsene Maisstauden Tabak
selbst die buutgespreukelten zackigen Distelpflanzen schimmer
ten glitzernd aus dunklem Strauchwerk hervor uud zeigten
dem Kenner ihre Verwandschaft mit verschiedenen Palmen

arten Alles stand an seiner richtigen Stelle uud selbst
die Eindringlinge zeigten sich von so vollendeter weltmän
nischer Tournüre daß ihr Anblick anstatt zu stören nur
erfreute weil er zu dem Grundzug unsrer heutigen Gar
tenbaukunst eine vollkommene und ideale Natur darzustellen
vollkommen paßte

Jetzt blieb man miteinander bei ein paar besonders
kunstvoll angelegter Teppichbeeten stehen Dora allein
schien die Bewunderung nicht ganz zu theilen sie blickte
fragend zu Eberhard herüber und fagte Verzeih aber
mir scheint unser modernes salatschüsselähnliches Teppich
beet diese neueste grüne Mode würde besser in die alt
französischen Gärten mit ihren steifgeschnittenen Buchen
hecken und gradlinigen Wegen Passen als in unsere Parks
mit ihren malerischen Effekten habe ich recht Eber
hard

Der Gatte lachte und schien sich über die Bemerkung
zu freuen denn er nickte ihr zustimmend zu dann schritt
er mit Tony weiter

Später wurde mustzirt Dora spielte ihre Beethovenfche
Sonate gerade so wie sie dieselbe daheim zu eigenem Ge
nuß zu spielen Pflegte und hatte die Genugthuung daß
Tony nach Beendigung derselben zu ihr trat und ihr
sagte

Ich möchte Beethoven am liebsten durch Sie kennen
lernen Frau Dora da ich überzeugt bin Sie würden mir
das Geheimniß seiner Größe am besten erschließen Wol
len wir für die spätere Jahreszeit nicht einen regelmäßigen
Musikabend miteinander haben

Fortsetzung folgt

Sub rosa
Novelette von Zo von Reuß

Nachdruck verboten

Dennoch gelang es ihrem guten Willen die Bitterkeit
endlich niederzukämpfen Es ist sein Recht das zu
halten wie er will sagte sie zu sich selbst Wahrschein
lich will er diesmal absichtlich keine andere Ansicht hören

keine Wenn er mich braucht wird er schon kommen
er weiß ja daß ich imrner für ihn zu haben bin Ich
werde alles thun was ich ihm an den Augen absehen
kann ich merke schon er fängt an wieder nervös zu wer
den wie immer wenn er recht angestrengt arbeitet

Fräulein von Bertrab hat mir geschrieben sie ladet
uns sehr herzlich ein sie morgen auf dem Landgute ihres
Vaters zu besuchen sagte Eberhard eines Tages mit
einem Briefe in Doras Stube tretend Ich sagte Dir
wohl noch gar nicht daß sie seit vierzehn Tagen nicht
mehr in der Stadt ist

Nein sagte Dora verwundert Also darum hatte
Eberhard jetzt jede Lehrthätigkeit eingestellt und ging
beinahe gar nicht mehr aus Sie hatte sich schon den
Kopf zerbrochen warum er niemals von der schönen
Tony sprach Der Gatte schien durch die angestrengte
Arbeit im Atelier jetzt so angegriffen daß sie es beinahe
wünschte daß ihm irgend etwas Veranlassung gab dieselbe
zu unterbrechen

Es ist Dir doch recht daß ich die Einladung ange
nommen habe Kleine

Sehr recht Eberhard Wann fahren wir
Gegen Abend der Tag wird vermuthlich wieder heiß

werden Bitte ziehe doch das rosa Sommerkleidchen wie
der an das Du trugst als Tony bei uns war und als

die ersten Rosen blühten Weißt Du
Nein Eberhard es war ein ganz niedliches Hauskleid

aber für einen Besuch ist es doch nicht gut genug
Unsinn es kommt nur darauf an daß Du hübsch

bist

Unmöglich So etwas versteht ihr Männer nicht
Besser als Du denkst Wenn Du aber nun mal nicht

willst meinetwegen
Dora war so klug und liebenswürdig die eigene

bessere Ansicht zum Opfer zu bringen und die heitere
Freude des Gatten als er sie nach seinem Wunsche ge

schmückt sah war ihr bester Lohn Er war sehr lustig
und gesprächig im Wagen und einmal passirte seinem
Uebermuthe sogar das Malheur daß er ihr hinter dem
Rücken des Kutschers QvlMs volsns einen schallenden
Kuß gab Auch dort blieb seine Laune die allerbeste
Der Empfang war aber auch der liebenswürdigste von
der Welt Dora konnte unmöglich anders als Tony dies
mal sehr angenehm finden Daß Dora befriedigt schien
erhöhte natürlich noch die gute Stimmung des Gatten
Wenn auch an Fräulein von Bertrab nicht alles und
allein der unmittelbarste Ausdruck innerster Natur war
wie in Doras eignem spröderen Wesen so war dennoch
auch keine Falschheit oder Unlauterkeit zu bemerken Sie
war wie die Gewohnheit des Weltlebens das von Haus
aus gutangelegte Weib gewöhnlich zu machen pflegt die
gewonnene Geistesbildung unterstützt die Bildung des
Herzens und läßt gern alle Rücksichten nehmen die sich
mit dem Egoismus vertragen

Das Landgut selbst war eigentlich nur eine Villa die
sich der alternde Präsident von Bertrab Tony s Vater
dem das Reisen und Hotelleben allmählig ziemlich zuwider
geworden war als eigne angenehme Sommerfrische ein
gerichtet hatte Die Tochter hatte dabei Gelegenheit ge
funden den erworbenen feinen Geschmack frei walten zu
lassen alles war hübsch und distinguirt Ueber eine
Steinveranda hinweg schritt man in ein kühles säulen
getragenes Vestibül das an heißen Sommertagen einen
angenehmen Aufenthalt bildete Daran schlössen sich
hübsche luftige Zimmer bei deren Einrichtung das Bestre
ben des Luxus vor den Annehmlichkeiten eines feinen
behaglichen Komforts vornehm und taktvoll zurückgetreten
war Ueberall zeigte sich Verständniß und seiner Ge
schmack

Beim Kaffeetrinken auf der Veranda war die Unterhal
tung belebt und allgemein Der Präsident war ein alter
jovialer Herr dessen Bureaukratismus noch nicht so sehr
in Fleisch und Blut übergegangen war als daß er ihn
in Gesellschaft und besonders Damen gegenüber nicht
hätte ablegen können und Tony verstand es in liebens
würdigster Weise die Wirthin zu machen Sie leitete
die Unterhaltung mit vollkommener Sicherheit und ver
stand es vortrefflich jedermann in den Gesprächskreis zu
ziehen dann freilich pflegte sie sich zuweilen mit Eber
hard durch ein eigenes Gesprächsthema zu ifoliren wel
ches gewöhnlich der Kunst oder einem andern ihrer mannig
fachen Berührungspunkte entsprang

Auch jetzt gab sie ihm den Arm und ließ sich von



Sterncck das Denkmal der Obhut des Bürgermeisters
Nachdem dieser mit einigen Worten des Dankes ange
nommen hatte fiel die Hülle Die Truppen präsentirten
und die Musikkorps spielten die Nationalhymne Sodann
folgte ein von einem Sängerchor ausgeführtes Tedeum
Aiid der Segen Hieran schloß sich eine Besichtigung des
Denkmals durch den Kaiser und die Mitglieder des kaiser
lichen Hauses wobei Bildhauer Kundmann die Führung
und Erklärung übernahm

Eisenbahnunfall Ueber den bereits gestern tele
graphisch gemeldeten Eisenbahnunfall in Berlin bringt
W T B noch folgende Meldung Berlin 24 Septbr

Bei Einfahrt des 4 Uhr 4 Min Vormittags gestern von
Potsdam ankommenden Extra Reservistmzuges streifte der
selbe unmittelbar vor der Halle des hiesigen Potsdamer
Bahnhofes einen über den Distanzpfahl stehenden leeren
Wagenzug wobei zwei besetzte Personenwagen erheblich
beschädigt wurden 11 Reservisten vom 3 Garde Ulanen
Regiment wurden theils schwer theils leicht verwundet
Die erste Hilfe wurde den Verwundeten von mehreren in
der Nähe des Bahnhofes wohnenden Aerzten und Heilge
hülfen welche aus die Benachrichtigung seitens der Station
sofort herbeieilten geleistet Die Ueberführung der Schwer
verletzten erfolgte theils in das Garnison Lazareth theils
in das Elisabeth Krankenhans Dem 3 Garde Ulanen
Regiment sind die Namen der Verletzten behufs Benach
richtigung der Angehörigen sofort telegraphisch mitgetheilt
Die Untersuchung ist eingeleitet der diensthabende Stations
Assistent ist vorläufig vom Dienste entbunden

Die Betriebsergebnisse deutscher Eilenbahnen mit
Ausschluß der Bayerischen deren Ergebnisse in den Zusammen
stellungen des Reichseisenbahnamts nicht mit zur Erscheinung
gelangen haben sich im Monat August nicht unerheblich günstiger
gestellt als im Angust des Vorjahres Die Mehreinnahmen
vertheilen sich gleicher Weise ans den Güter und Personenver
kehr Die Einnahmen auf den preußischen Staatsbahnen stellte
sich seit Beginn des Etatsjahres also seit dem 1 April bis
Mitte August auf 268487 635 Mk d i 4814417 Mk mehr als
in dem gleichen Zeitraume des Vorjahres Auch die würltem
bergischen und badischen Staatsbahnen die oberhessischen Eisen
bahnen und die oldenburgischen Staatsbahnen hatten Mehrein
nahmen aufzuweisen Mindereinnahmen hatten dagegen die
elsaß lothringischen Reichsbahnen die sächsischen Staatsbahnen
und oie Main Neckarbahn Von den unter eigener Verwaltung
stehenden Privatbahnen hatten Mehreinnahmen nur die Dort
mund Enscheder die Eutin Lübecker die garantirten Linien der
Hessischen Ludwigsbahn die Holsteinsche Marschbahn und die
Weimar Geraerbahn

Der Naturforsch ercongreß ist gestern geschlossen
worden Den Schlußvortrag hielt Prof v Bergmann
Berlin über das Verhältniß der modernen Chirurgie

zur inneren Medicin Nach einer begeisterten Schilderung
der Errungenschaften der Chirurgie sagte er diese sei eine
üppig aufgeschossene Tochter der Medieiu aber immer doch
eine Tochter die nicht ohne selbst Schaden zu nehmen
sich von der Mutter entfernen dürfe Im Ganzen haben
der Versammlung etwa 6000 Personen darunter 1500
Damen beigewohnt Die nächste Versammlung findet in
Wiesbaden statt

Die erste Generalversammlung des Interna
tionalen permanenten Straßenbahn Vereins ist
gestern Vormittag im Architektenhause zu Berlin eröffnet worden
Es waren gegen 8V Theilnehmer erschienen darunter eine
größere Anzahl Herren aus England Belgien Holand und
Rußland Die Eröffnnng geschah durch den Begründer der
bisherigen losen Vereinigung den Direktor der Brüsseler Straßen
Eisenbahngesellschaft Michelet Den Vorsitz in der General
versammlung lehnte derselbe ab da er der deutschen Sprache
nicht vollkommen mächtig sei Auf seinen Vorschlag wählte die
Versammlung dann den Direktor der Berlin Charlottenburger
Pferdebahngesellschaft Herrn Drewke

Professor Gncist welcher am 22 d Mts sein
sn szigzähriges Amtsjubiläum in Aschersleben feierte ist
zum Wirklichen Geheimen Obcr Justizrath ernannt worden

Eine Explosion schlagender Wetter hat wie
die Rheinisch Westsälische Zeitung meldet am Freitag
Vormittag 10 Uhr auf der Zeche Cousolidalion bei
Schalke in Schacht 2 stattgefunden durch welche 45 Berg
leute getödtet 16 darunter 8 schwer verwundet wurden
Ein vom Oberbergamte Dortmund abgesendeter höherer
Beamter ist bereits am Unglücksorte eingetroffen

Das Räuberwesen in Serbien ist nach einer gestrigen
Meldung aus Belgrad durch energische Maßregeln in den
südlichen und südwestlichen Bezirken ein Ziel gesetzt worden

die meisten Räuber sind getödtet oder gefangen genommen
Nach dem Bericht der obersten Sanitätsbehörde ist der

Gesundheitszustand in Belgrad sowie in ganz Serbien
ein befriedigender

Cholerabulletin In Pest 40 Erkrankungen 19
Todesfälle in Fiume 3 Erkrankungen 1 Todesfall in
Trieft ist kein neuer Cholerafall vorgekommen

Der italienische Dreimaster Nicola welcher
mit Benzin beladen war gerieth in dem äußeren Hasen
von Fiume angeblich durch Blitzschlag in Brand Sturm
und hohe See erschwerten den Gerkehr mit dem brennen
den Schiff Letzteres wurde durch den Hafenkapitän an
der Ankerkette in die offene See hinausbngsirt Sieben
Personen der Mannschaft sind umgekommen vier darun
ter eine tödtlich mit Brandwunden bedeckte Personen
wurden von einem englischen Dampfer gerettet Der
Kapitän des italienischen Dampfers befand sich während
der Katastrophe auf dem Festlande

Das Berliner Polizei Präsidium hat auf
Grund des Socialistengesetzes die nicht periodische Druck
schrift Anarchismus Socialdemokratie und revolutionäre
Taktik Ein Wort an Freund und Feind verboten

Auf der Schneekoppe sind in der abgelaufenen Saison
1478 Telegramme aufgegeben und 411 Telegramme
eingegangen Die Einnahme dieser höchsten deutschen
Telegraphenagentur belies sich auf 1047 30 Mk Die
dortige Post beförderte meist Postkarten und zwar sind
dort 27,000 Stück darunter 26,500 mit der Ansicht von

der Schneekoppe verkauft worden Uebernachtet haben auf
der Koppe 7304 Gäste 900 mehr als im vorigen Jahre

Ueber die Etats und Gehaltsverhältnisse an den
Königlichen Theatern in Berlin Opernhaus undSchauspielhans gehen der N Fr Pr folgende Mitthei
lungen zu Der Jahresetat beziffert sich auf 2V Millionen
Mark Dazu zahlt der Kaiser aus seiner Kasse em jährliches
Fixum von 456,000 Mark er deckt aber außerdem das Defizit
welches meist sehr beträchtlich ist und auf Rechnung der Oper
und des Ballets kommt das Schauspiel hat stets einen Ueber
schuß Sämmtliche Königliche Prinzen bezahlen ihre Thealer
logen wenn sie auch noch so selten eine Vorstellung besuchen
oder gar nicht in Berlin wohnen wie Plinz Albrecht Für
jede Vorstellung auf Allerhöchsten Befehl wie sie bei fürst
lichen Besuchen großen Paraden e stattfindet zahlt der Kaiser
die Kosten Das Opernhaus faßt 1642 Personen und bringt
bei den üblichen Preisen eine Einnahme Von 5100 Mark die
sich seit Einführung des Abonnements um ungefähr 600 Mark
verringert hat Bei hohen Preisen bringt das Haus etwa
8000 bei erhöhten Preisen etwas weniger bei Extrapreisen
wie beim Auftreten der Frau Lueea etwas mehr doch kommen

solche Vorstellungen seltener vor Der General Intendant be
zieht bei freier Dienstwohnung 18,000 Mk Gehalt Der Tenor
Niemann dessen Gastspielvertrag noch bis 1887 geht tritt in
6 Monaten an 48 Abenden auf und erhält für den Abend 750
Mark alfo jährlich 36,000 Mk Der erste Baritou Betz der
Kontrakt auf Lebenszeit hat erhält für 8 Monate 9000 Mark
und außerdem jeden Abend 300 Mk Spielhonorar da er min
destens hundert Mal im Jahre auftritt beläuft sich seine Jah
reseinnahme auf ungefähr 40,000 Mk Der Tenorbuffo Lieb au
bezieht in 10 Monaten einschließlich Spielhonorar 18,000 Mk
ein anderer Tenorist den die obige Quelle nicht nennt in der
selben Zeit 20,000 Mk Frau Sachse Hofmeister welche in
neun Monaten etwa 65 Mal auftritt erhält dafür 33,000 Mk
Frau v Voggenhuber bei 70maligem Auftreten m 7 Monaten
18,000 Mk Außerdem erhalten Fräulein Barth 20,000 Fräu
lein Renard 14,000 Fräulein Pattini 16,000 Fräulein von
Ghilanv 8000 Mk

Am Jahrestage der schrecklichen Ringtheater
Katastrophe wird die Einweihung des Denkmals er
folgen das die Stadt Wien den Verunglückten zu errichten
beschlossen hat An Stelle des aus Holz gezimmerten
alljährlich durch Reparaturen und einen neuen Anstrich
wieder aufgefrischten Gestelles wird sich auf dem Masse n
grab nunmehr das Monument aus dauerhafterem Mate
rial aus Granit und Marmor erheben Professor Wehr
der mit der Ausführung desselben betraut ist hat den
figürlichen Schmuck die beiden Karyatiden und die trau
ernde Vindobona so weit vollendet daß bereits an die
Herstellung der Steinmetzarbeiten gegangen werden konnte
Im Laufe des Monats wird die Aufstellung des Denkmals
auf dem Ceutralfriedhofe unter Leitung eines Architekten
in der Weise vorgenommen werden daß dasselbe durch
einen breiten Gehweg vom Massengrabe der Opfer getrennt
sein wird Die Namen der Letzteren werden auf sechs
Jnschristtaseln verzeichnet sein

Ueber ein bevorstehendes amerikanisches Uni
versitäts Jubiläum schreibt man Vom 6 bis 8
November d I wird die Feier des 250jährigen Bestehens
der Harvard Universität in Cambridge Massachusetts in
großartiger Weise stattfinden Die Universität ist am
7 November 1636 von den Bürgern der damaligen eng
lischen Kolonie Massachusetts gegründet und nach John
Harvard welcher der Universität eine bedeutende Schen
knng machte benannt worden Harvard ist die älteste
Universität auf der nördlichen Hälfte des amerikanischen
Ksntiuents auf der südlichen Hälfte existirt eine noch
ältere nämlich die Universität von San Marcos in Lima
Peru welche vom Kaiser Karl V im Jahre 1551 ge
gründet worden ist

Aus Zanzibar bringt das Reuter sche Bureau vom
23 September eine freudige Kunde Nach den letzten dort
eingegangenen Nachrichten ist der vielgenannte Afrika
reisende Junker welcher viele Monate hindurch von dem
den Weißen feindseligen Sultan von Uganda zurückge
halten wurde und welchem Dr Fischer vergebens Hilfe
zu bringen suchte in Msalala südlich von dem Victoria
Nyanza See eingetroffen und beabsichtigte nach Zanzibar
weiter zu reisen Ueber den Verbleib seines Leidensge
nossen Dr Schnitzler Emin Bey sagt das Telegramm
nichts

Ein Blatt in Batavia meldet folgendes Jagd
abentener In dem Strandgebüsch von DurieSuuiher
südöstlich Priok hörten zwei Mitglieder des Jägerkltchs
Kemajoran einen gewaltigen Lärm und als sie sich näher
ten sahen sie einen Tiger um den sich eine große Schlange
gewunden hatte letztere versuchte den Tiger im Nacken
zu packen während dieser sich vergeblich anstrengte die
Schlange mit dem Rachen zu erreichen Die beiden Jäger
legten alsbald an und hatten das Glück die beiden Un
geheuer auf den ersten Schuß tödtlich zu treffen Uebrigens
ist die Zahl der jährlich von Tigern zerrissenen oder am
Bisse giftiger Schlangen gestorbenen Eingeborenen aus
Java eine sehr große im vorigen Jahre kamen auf diese
Weise über 200 Menschen ums Leben

TllgtSklüeuder
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Univers itäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von S bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr ud Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kansniiinu Verein Vorm 11 Vorstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohsinn Abends 8 im Hotel und Cafee David
Katholischer Gesellen crcin Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein FrenndschastSbund Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschastsabend Friedrichstraße S
Tnrnlierei Ule Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Hosjäger Nachmittag Famieien Concert
Prinz Carl Großes Concert
Goldener Hwsch Großes Concert von dem Halleschen Stadt Orchester
Saalschlokbraucrei iebichcnstein Nachm 3j Uhr Concert der Capelle des

Magbeb Füsilier Regts Nr 36
Bad Wittelind Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Montag 27 September 188K
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kansinänu Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabeud im Restaurant

Feldschlößchen
Kansm Verein CervuS Ab 8 Gesellschastsabend im Goldenen Löwen
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle und llmgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein cSemal SKger W 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Slb 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren m

der Dresdener Bicrhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallifcher Schiitzcnbnnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restaurant zum Forschaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
kitherverein Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

UMlMMMt UjMM M Mrlm G
Großes Vergnügungs Etablissement mit großem Saal 817
Quadratmtr Zuhörerraum und schönen Nebenräumen großem
über 2000 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
sich n A 2 Lamas 2 Schaafe aus Westafrika Rehe
Antilopen Bären Wölfe Füchse Marder Ziebet
katzen Affen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Täglich Reiten für Kinder auf 1 Kameel und 5 Ponny s
Hochfeines Bier von W Rauchfuß und Bayerisch

täglich frisch per Eilgut ä Pfd 9V 100 12V Pfg
allerfeinste 13V Pfg Eier Mdl 7V Pfg Schweizer
käse 60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent

sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof
Halle a S grosze lllrichstrasze Nr 47MM MällSS w Filialen in Berlin und Braunschweig

Halle a S
große Steinstraße

Nr 64

Heue 6 kllckk
Hoflieferanten Nr 64

suck Milieu MäenMi vii vMM L nkckti0ii8 kWe iM
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und sarbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in 10 Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel sür Da
men und Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Standesamt Halle a S
Meldungvom 21 September

Aufgeboten Der Schlosser Hugo Berthold Wanke Francke
platz 1 und Christiane Auguste Stolze Saalberg 10 Der
Diener Ernst Seelemann und Emma Wilhelmine Krüger
Gartengasse 3 Der Handarbeiter Johann Gottfried Bauer
große Brauhausgasse 20 und Charlotte Therese Bährmann
Bernburgerstraße 34d

Geboren Dem Restaurateur Karl Schoke Rathhausgasse 3
ein S Karl Wilhelm Heinrich Dem Kaufmann Emil Graf
Rathhausgasse 2 ein S Dem Kutscher Alwiu Baumgärtner
Magdeburgerstraße 8 eine T Christiane Auguste Therese
Em uuehcl S Zwei unehel T

Gestorben Des Schlosser Karl Rnppel T Martha Frieda
3 M 12 Tg Krausenstraße 16 Der Handarbeiter Karl
Blechschmidt 55 I 8 M 26 Tg Klinik Des Arbeiter
Hugo Eisenhnth Ehefrau Anna geb Klopfleisch 24 I 10 M
Z7 Tg große Ulrichstraße 36 Die Wilhelmine Rückriehm
76 I 5 M 28 Tg Klinik Des Handelsmann Franz
Schmidt T 2 Tg Hallgasse 6 Die Josephine Emma Hebe
streit 39 I 6 M S Tg Mansfelderstraße 43 Des Fabrik
arbeiter Enno Beyer T 26 Tg alter Markt 30 Des
Schneidermeister Ernst Gaudig S Otto 2 I 9 M 22 Tg
Klinik Des Rentier Karl Schondorf Ehefrau Marie Re
gina geb Peter 63 I 6 M 1 Tg Taubenstraße 4 Der
Weiuhändler Friedrich Leopold 47 I 10 M 19 Tg Brüder
straße 17

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Magdeburg 7 19 V S S1 V
10 55 V iM Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N S S0 N S 33 A
10 30 A 12 S A stis Köthen

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 B
Z8 25 B 10 15 V 811 30 V
1 40 N M 20 N 5 8 N
M 15A 7 15A 9 5A 10 47 A
M1 0 A 3 2 fr

Nach Halberstast 7 40V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12,50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stiS
Nordhansen 10 37 A

NachSorau 7 57 V 1 33 N 7 S4
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bis Weihenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A stis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0N 5 39N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

Von Magdeburg 7 21 B 8 52 Ä
sv Köthen 10 2 V 1 26 N
N 6 56 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Leipzig U 52 V 7 9
S8 42 V 9 43 V L11 7
N1 28V 1 12 N 2 51 N A
N 5 31 N Z7 37 A 8 23
H8 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern S 7 V von HalberstadtV
10 5 ü 1 16 M 4 55 N 8 50 Ä

Von Kassel 6 55 V tv Ncrdhau
7 14 V 10 5 V ft Eichend
12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 V

Von Ssrau 7 4 B ston Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 1 S 2 4 i
N Weißensels 5 15 N 5 3
N 3 3 A 9 11 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Von Berlin 8 20 B v Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 S0
N jvon Bitterseld 5 44 N 5 S3

9 0 A 10 53 A 4 21 n
z bedeutet Lokatzug

Abgang und Ankunft der Privat Persoueuposts
Posthos Halle

Nach SchaMdt 5 45 V 3 0 N Von SÄasstäSt 3 35 V 7 5
Nach Salzmiind 6 0 V 3 0 N Von Sal,münde 10 0 V 7 30

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Gruden war in nachhenanntkn

Städten folgende Petersburg s 3 Hamburg l 7 Meine
j 8 Karlsruhe j 7 München 8 Chemnitz Berlin j S
Paris t 10

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 23 Septbr
Abends 1,40 am 24 Se ptember Morgens 1,40

Mater in lMMZ
Sonntag den 26 September

Neues Theater Oberon oder Der König der Elfen
Altes Theater Der Weg zum Herzen
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Original Fabrikpreisen

Zur bevorstehenden

llerbst sWM
sämmtliche Rayons meiner Verkaufsräume mit den neuesten Artikeln ausgerüstet

Durch große günstige Abschlüsse und Gelegenheitskäufe bin ich in den Stand gesetzt meinen werthen Kunden die

rstm NsMMs
in u 80M6 llZ o Artikel lwvorzulegen und zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu stellen

UsMMsZ M WGNSATK GsMllMv LtoSsv
Als besonders preiswerth empfehle ich

Vvpxvllkrvitv dauerhaftes Fabrikat vorzüglich im Tragen in mehr als 20 der neuesten
Farben Mtr Mk 1,50

ZVoppvIkr sitvr tuchartiger Stoff unverwüstlich im Tragen Herstellungspreis Mk 2,50 Gclegeuheitskauf
Mtr Mk 1 65

V x VvI1l i vKtv i t u in 50 versch Farbenstellungen Herstellungspreis Mk 3 4 Gelegenheitspreis
Mark 2,25

VoxzKvIkrvitv i u dauerhaftes Straßen Costum statt Mk 2,25 nur Mk 1,25
V pz vlkrvttv nur 90 PfgSO tu r i HV 11vnv garantirt vorzüglich im Tragen bisher Mk 1,25 jetzt auf 35 und 37 Pfg zurückgestellt

MWMHVWllBZiGlk II HV rp G 4 irQIzu Hauskleidern sind bedeutende Posten ausgelegt und mehr als 50 verschiedene Qualitäten n neue Farbeu im Preise zu 30 40 45 50 u 60 Pfg
Meter

vrossos l ÄZs m s MMSr Uimtsw
Gs find stets UM Lkger Mehrere Hundert Piecen einfache und bessere NsA ieA tvI und in den

verschiedensten Stoffarten Der Preis für WGAvi Ä i t ist 7 9 12 18 Mark
hochelegant mit Pelzgarnitnren 9 12 15 24 Mark
hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark

12,15 18 Mk mit HellerPelzgarnirnng Neuheit 18 24Mk neueste Fayons
9 12 15 Mark

Sortiment erste Qualität Per Meter 45 Pfg statt früher 60 Pfg zweite Qual 35 Pfg
Pfg dritte Qual Mtr 25 Pfg statt früher 40 Pfg SZiirtRiiA nur bessere Qualitäten 23 35 Pfg per
Sortiment und 30 40 50 u 60 Pfg Pr Mtr In Iiilvtt und Vrvll Mtr 90 u
Qual Mtr 1,50 1 GZi2 Zs 6/4 u 5/4 Mtr 30 40 50 60 100 Pfg H i Ät RvI TvU A in grau
Pfg in weiß 30 60 Pfg In und LissTsÄvvkvi stets Gelegenheitskäufe

ZI iiNI W Möbel und Gardinen Stoff mit Franze Berl Elle 33 nd 27 Pfg

W s A WvI VüII ui i WUISO 150 t tm mit Einfassung grosze Auswahl Meter 73 80 90 120 Pfg
110 ISO tu mit Einfassung Meter 60 00 75 Pfg
1014 Meter 40 00 Pfg8s4 ÄHVRru rÄRi vi Meter 3t 3T und 40 Pfg

u HG
nur beste Qualitäten in mehr als 20 verschiedenen Farben Mark 2,50 2,75 3,00 4,00 5,00 bis 10 Mark

Farbe vorräthig erste Qualität Mtr 3 Mark zweite Qualität Mtr Mi

Für den redakttoricllen und Jnseratentbeil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Vlötz ickie Buch cksr i sN Nietlchmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße IS geöWet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 Beilage

Gegründet
185S
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